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Eckdaten

Land/Region Global/Überregional, Global/Überregional

Ländereinordnung Global/regional

Summe 4 987 500 €
(Zuschuss)

davon „Klima“-Anteil 4 987 500 €

Finanziert über BMUB Finanzierungsinstrument IKI (bilateral)

Jahr 2011 Projektzeitraum 2011 - 2013

Sektor Minderung

Projektträger Global Green Growth Institute (GGGI)

Projektpartner Ethiopian Development Research Institute (EDRI)
Environmental Protection Agency Ethiopia - und andere
Ministry of Agriculture (MINAG)
Peru Ministry of Environment (MINAM)
Peru - und andere
Ministry of Environment (MENV)
Jordanien - und andere
Ministry of Environment (MoNRE)
Thailand - und andere

Anrechnung auf X 0,7% - Ziel der Entwicklungszusammenarbeit
X Fast-Start-Zusage 2010-2012
O Biodiversitätszusage 2009
X Beitrag zur l'Aquila Zusage für Ernährungssicherheit

Das Projekt demonstriert beispielhaft die Machbarkeit von "Green-Economy"- Entwicklungspfaden und die Notwendigkeit

entsprechender, umfassender Strategieprozesse in Entwicklungsländer. Projektfokus ist in einer ersten Komponente

Äthiopien, während in den folgenden Schritten drei weitere Länder ausgewählt und anschließend bei der Formulierung und

Konkretisierung von Low Carbon Development Plänen unterstützt werden. Projektaktivitäten sind beispielsweise die

Analyse von Minderungsmöglichkeiten in unterschiedlichen Sektoren als Grundlage für Strategieformulierungen, die

Entwicklung von Umsetzungs- und MRV-Systemen und die technische Fortbildung der Projektpartner. Großen Wert legt

das Projekt auf die Bewertung, Darstellung und Diskussion entsprechender sozio-ökonomischer Erwartungen, den Dialog

mit verschiedenen Stakeholdern sowie auf die Unterstützung interministerieller Gremien bei der Ausarbeitung und

Abstimmung umfassender und nachhaltiger Strategiedokumente. Die Ergebnisse, Erfahrungen und "Best Practices" sollen

in den internationalen Diskurs, u.a. auf den UNFCCC-Verhandlungen, aber auch in Form von Berichten, Präsentationen,

Workshops und Konferenzen eingespeist werden.

Rio-Marker Minderung: 2 Anpassung: 0



Entwicklungpolitische Analyse

Über die Klimafinanzierung geförderte Maßnahmen müssen auch entwicklungspolitischen Kriterien genügen. Für
Maßnahmen, die im Zeitraum 2010-2012 bewilligt wurden, haben wir öffentlich verfügbare Projektbeschreibungen
danach untersucht, ob einige ausgewählte Aspekte bei der Formulierung von Zielen und Maßnahmen explizit
berücksichtigt wurden.
…weiterlesen

Diese Maßnahmen:

X tragen zu langfristigem Klimaschutz und zur Erreichung des 2°-Ziels bei

O tragen explizit zur Armutsbekämpfung bei

O beteiligen die lokale Bevölkerung/Zivilgesellschaft

O berücksichtigen explizit den Schutz der Menschenrechte

O haben Gender-Aspekte integiert

berücksichtigen schutzbedürftige Gruppen bei Anpassungsmaßnahmen

Quellenangaben:
http://www.international-climate-initiative.com/de/nc/projekte, Februar 2015

zuletzt aktualisiert: 27.02.2015

http://www.deutscheklimafinanzierung.de/infos-projektdatenbank/qualitative-kriterien-fur-klimaprojekte/

